
Im Behindertenbericht 2008 werden behinderte Menschen als sehr heterogene Gruppe
charakterisiert, die sich hinsichtlich zahlreicher Dimensionen differenziert (Bundesministerium für
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz, 2009). Laut einer im Auftrag des Sozialministeriums von
der Statistik Austria durchgeführten Mikrozensus-Erhebung (Oktober 2007 bis Februar 2008) gaben
20,5% aller Befragten an, eine dauerhafte Beeinträchtigung zu haben, das sind hochgerechnet 1,7
Mio. Personen der österreichischen Wohnbevölkerung. Dazu zählen sowohl Menschen mit
psychischen Problemen oder vollständig immobile Menschen als auch Menschen mit leichten
Sehbeeinträchtigungen. Die im Behindertenbericht 2008 zitierten Ergebnisse der von der EU
vorgeschriebenen jährlichen „Erhebung zu den Einkommen und Lebensbedingungen“ (EU-Statistics
on Income and Living Conditions – EU-SILC, Sekundärzit. nach Bundesministerium für Arbeit,
Soziales und Konsumentenschutz, 2009, 9) fokussieren auf subjektiv wahrgenommene starke
Beeinträchtigung bei der Verrichtung alltäglicher Arbeiten, die mindestens schon sechs Monate
andauert. Hochgerechnet wären auf dieser Basis circa 630.000 Personen Menschen mit
Behinderungen. Die Anzahl der Personen die eine Behinderung im Sinne des Gesetzes in Österreich
haben, liegt bei circa 330 000. EU-Schätzungen gehen von einem 10 Prozent Anteil der
Menschen mit Behinderungen an der Bevölkerung im EU-Raum aus. Sie stellen damit auch 10
Prozent der Wähler/innen, der Konsumentinnen und Konsumenten, der Arbeitskräfte und auch der
potenziellen Bildungsteilnehmer/innen (Grill, 2005).
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